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 Sitzung des Kreistags Inhalt / Anlass 
Antrag  17.07.2023 Status Groenhoff-Areal 

 
Berichtsantrag 
Status Groenhoff-Areal 
 
 
Berichtsantrag: 
Der Kreisausschuss beantwortet mündlich und schriftlich folgende Fragen: 

1. Wie ist der aktuelle Sachstand zu den Planungen für die Sanierung des Groenhoff-Areals auf 
der Wasserkuppe? 

2. Gibt es inzwischen von Seiten des Landes Hessen Informationen über die Ergebnisse des Inte-
ressenbekundungsverfahrens, und wenn ja, welche? 

3. Gibt es bereits Planungen für eine Rückführung der Verwaltungsstelle des Biosphärenreser-
vats Rhön auf die Wasserkuppe, und wenn ja, wie sehen diese aus? 

 
 
Begründung: 
Erfolgt mündlich 
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Antwort an den Kreistag Fulda, 17.07.2023 
 
Antrag der SPD-Fraktionen „Status Groenhoff-Areal“ 
 
Stellungnahme des Kreisausschusses: 
 
zu 1.) 
Das Groenhoff-Areal ist eine Immobilie des Landes Hessen. Daher liegt auch die Planung in der Ver-
antwortung des Landes. Der Landkreis Fulda wird in diese Planungen zwar grundsätzlich, nicht aber 
im Detail eingebunden. 
 
zu 2.) 
Für das Groenhoff-Areal wurde ein Interessensbekundungsverfahren durch das Land Hessen durch-
geführt. Als Ergebnis kann festgestellt werden, dass es Interessenten für das Areal gibt, mit denen 
das Land Verhandlungen führt. Zuletzt hat hierzu ein Termin im Mai 2023 stattgefunden. 
 
zu 3.) 
Es gibt Vorüberlegungen, die Verwaltungsstelle des Biosphärenreservats und ein neues Informati-
onszentrum im vorderen Bereich der Wasserkuppe auf einem kreiseigegen Gelände zu realisieren. 
Hierzu ist im Verlauf des Jahres die Durchführung eines Architektenwettbewerbs beabsichtigt. 
 


